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Haushalt 2016 mit Finanzplanung bis 2019 ohne Beanstandungen
Nachdem unsere Rechtsaufsichtsbehörde die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan der Gemeinde Jahnsdorf für 
das Haushaltsjahr 2016 sowie die mittelfristige Finanzplanung bis 2019 nicht beanstandet hat, liegen diese in der 
Zeit vom 7. bis zum 18.03.2016 öffentlich im Rathaus aus.

Ausblick 2016:
1. allg. finanzielle Entwicklung:
Schuldenstand z. 01.01.14: 2,981 Mio. Euro  540 /EW (5.521 EW z. 31.12.13)
Schuldenstand z. 01.01.15: 2,781 Mio. Euro  502 /EW (5.535 EW z. 31.12.14)
Schuldenstand z. 01.01.16: 2,606 Mio. Euro  471 /EW (5.531 EW z. 30.06.15)

•  Keine neue Kreditaufnahme, sondern ordentliche Tilgung i. H. v. 164 TEUR und Ablösung eines fälligen Kre-
dites über 275 TEUR, damit Reduzierung der Zinslast.

•  Liquiditätsreserve: Seit 2007 konnte ohne Inanspruchnahme von Kassenkrediten gearbeitet werden, dies ist 
auch für den mittelfristigen Finanzplanungszeitraum aus gegenwärtiger Sicht möglich. Zu Beginn des Jahres 
sind liquide Mittel von 4,9 Mio. EUR vorhanden; werden alle Baumaßnahmen planmäßig umgesetzt, schmilzt 
diese auf 4,1 Mio. EUR ab.

2. Investitionen in 2016:
Der Fokus der Baumaßnahmen 2016 liegt zum überwiegenden Teil auf Straßen- und Brückenbaumaßnahmen. So ist 
im Ortsteil Jahnsdorf neben der Fertigstellung der Brücke und Straße am Freibad die Erneuerung des Durchlasses 
an der Meinersdorfer Straße nebst Offenlegung eines Teilbereichs des Dorfbaches (175 TEUR), der 2. Bauabschnitt 
der Sanierung der Adorfer Straße zwischen Gartenstraße und Chemnitzer Straße (390 TEUR) und der Neubau 
der Erschließungsstraße im Wohngebiet Helbigwiese II als Ringschluss zwischen Gartenstraße und Straße der 
Einheit sowie ein Verbindungsfußweg zur Straße Siedlung (485,5 TEUR) vorgesehen. Der Ersatzneubau der Wür-
schnitzbrücke im Steegenwald (309,1 TEUR) wurde für das Jahr 2016 veranschlagt. Für den Weiterbau der K 8803 
(Hauptstraße) von der Anschlussstelle Fa. „nah und gut“ bis Höhe Sparkasse sind für den Gehweg Eigenmittel von  
78 TEUR sowie für die Ertüchtigung der Straßenbeleuchtung auf diesem Abschnitt 55TEUR geplant. Außerdem 
ist im Ortsteil Leukersdorf die Sanierung der Neuen Gasse ab Kreuzung Hauptstraße bis Einmündung Schulstraße 
mit 338 TEUR geplant. Beginnen wird diese Maßnahme der Abwasserzweckverband mit der Erneuerung seines 
Kanalnetzes in diesem Straßenabschnitt.
Für die Grundschule Jahnsdorf ist der 2. Bauabschnitt zur Umsetzung des Brandschutzkonzeptes geplant – jedoch 
ebenfalls ohne Veranschlagung, da diese bereits im Haushalt 2015 vorgesehen war und als Rest übertragen wird. 
Daneben ist die Sanierung des Schulsportplatzes an der Turnhalle Am Mahlteich mit 212 TEUR veranschlagt; 
Förderung wurde in Höhe von 88 TEUR beantragt.
Im Rahmen der Schadensbeseitigung des Hochwassers 2013 ist außerdem die Reparatur von 3 Schadstellen im 
Umfang von insgesamt 137 TEUR geplant.

3. Sonst. Projekte:
Im Rahmen des Investpaketes von Bund und Land werden einige planmäßige Maßnahmen kofinanziert bzw. zeitlich 
vorgezogen. So wird der o.a. 2. BA in der Grundschule und die  Sanierung des Schulsportplatzes kofinanziert. Im 
Anschluss daran soll die Heizung in der Grundschule erneuert werden. Außerdem wird nach der Prioritätenset-
zung im Gemeinderat der Umfang der Sanierung des Außengeländes an Schulgebäude geprüft. Die Instandsetzung/ 
Trockenlegung des Sportlerheims in Jahnsdorf soll in jedem Fall dieses Jahr in Kombination mit der Sportförderung 
realisiert werden. Neu soll die Attraktivitätssteigerung des Freibades durch die Anschaffung einer Wasserrutsche in 
den Plan aufgenommen werden; hier ist das Bundesbudget mit Ausgaben von ca. 100 TEUR vorgesehen. Außerdem 
ist der Erwerb verschiedener beweglicher Vermögensgegenstände im Rathaus, Freibad, Bauhof und der Kita geplant.
Die Förderung von SVL und TSV, Reitverein und ev. Schulverein wird ebenfalls wie in den Vorjahren realisiert.
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Zur Geburt
Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. gratuliert  

den Eltern zur Geburt ihres Kindes!

Johanna Sommer  

geb. am 04.01.2016  
Eltern: Katja und Lars Sommer 

OT Leukersdorf

Paul Pierre Woost

geb. am 31.01.2016 
Eltern: Linda Woost  
  und Pierre Mittag
OT Jahnsdorf

Pete Esche

geb. am 10.01.2016 
Eltern: Linda Esche    
  und Patrick Ahner
OT Jahnsdorf

Zum Geburtstag
übermittelt der Bürgermeister im Namen 
der Gemeinde allen Jubilaren, welche 
im Monat März ihren Geburtstag feiern, 
die herzlichsten Glück- und Segenswünsche.

Jubilare im Ortsteil Jahnsdorf
zum 75. Geburtstag 
21.03. Frau Karla Rogee

zum 95. Geburtstag 
15.03. Frau Ella Tippmer

Jubilare im Ortsteil Leukersdorf
zum 70. Geburtstag 
01.03. Frau Sabine Brückner

zum 75. Geburtstag 
04.03. Frau Regine Kühn

zum 80. Geburtstag 
11.03. Frau Ruth Glöckner

zum 85. Geburtstag 
14.03. Frau Marga Mehlhorn

zum 90. Geburtstag 
05.03. Frau Hilde Röder

Jubilare im Ortsteil Seifersdorf
zum 70. Geburtstag 
08.03. Frau Karla Knopf

Jubilare im Ortsteil Pfaffenhain
zum 75. Geburtstag 
03.03. Frau Renate Neuber

Ihr Bürgermeister
Carsten Michaelis

 

4. Interessantes:
*  Gesamthaushalt: 8,46 Mio. Euro Auszahlungen, 7,66 Mio. Einzahlungen
*  Zahlungen an den Landkreis (Kreisumlage):      1,17 Mio. EUR 
*  Aufwendungen für Zinszahlungen:            69 TEUR
*  Erträge aus Zinsen:              20 TEUR
*  Zuweisungen des Freistaates für allg. und investive Zwecke (ohne Fördermittel):   1,08 Mio. EUR 
*  Erträge aus Steuern:                3,32 Mio. EUR 

Dem Aufwand für die Abnutzung des gemeindlichen Vermögens von 915 TEUR im Jahr 2016 stehen planmäßige Investitionen 
von über 2,32 Mio. Euro gegenüber. Damit wird die Vermögenslage der Gemeinde verbessert, ein fortschreitender Substanzverlust 
gestoppt. Dieses Vermögen wird mehrheitlich mit eigenem Geld finanziert, die Eigenkapitalquote liegt deutlich über 75 % – wobei 
Zuwendungen und Finanzhilfen hierbei Eigenkapitalcharakter haben. Auch der Cash-Flow aus laufender Verwaltungstätigkeit 
ist derzeit und mittelfristig positiv, womit die Zahlungsfähigkeit jederzeit gewährleistet ist.  Spindler, Verwaltungsleiter/Kämmerer
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Informationen des Bürgermeisters

Verpflichtung der  
Gemeinderätin Gabriele Lindner 

Aufgrund des Ausschei-
dens des Gemeinderates 
Herrn Michael Gesell 
rückt Frau Gabriele Lind-
ner für die CDU-Fraktion 
mit dem Stattfinden der 
Sitzung des Gemeindera-
tes am 23. Februar 2016 
nach. Dementsprechend 
konnte ich Frau Lindner 
zur Gemeinderatssitzung 

verpflichten und ihr das Gelöbnis für die Gemeinde Jahnsdorf/
Erzgeb. als Gemeinderätin abnehmen.
Wir wünschen Frau Lindner für ihre zukünftige Arbeit im Ge-
meinderat alles Gute und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

Unterbringung von Asylbewerbern in der 
Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. 

1. Mit Stand des Redaktionsschlusses dieser Ausgabe des 
Gemeindeblattes befinden sich ca. 120 Personen in der 
Gemeinschaftsunterkunft Containeranlage Pfaffenhain. 
Aufgrund einer recht hohen Fluktuation sind die Zahlen 
momentan recht schwankend. Es ist damit zu rechnen, 
dass nach Fertigstellung der 4. Wohnburg in der 7. Kalen-
derwoche diese zeitnah belegt und sich die Gesamtzahl der 
Asylbewerber in der Containeranlage – wie angekündigt 
– bei ca. 150/160 Personen einpegeln wird. Der aktuellen 
Bevölkerungsstatistik können Sie in jedem Gemeindeblatt 
die Zu- und Wegzüge, die sich insbesondere im OT Pfaffen-
hain abbilden, entnehmen. 

 Was die dezentrale Unterbringung angeht, so wurde die-
se nicht erweitert. Vielmehr hatten wir in diesem Bereich 
mindestens 2 Wegzüge zu verzeichnen. 

2. Zum Schulbeginn nach der Winterferienpause am 22. Fe-
bruar 2016 wurden insgesamt 7 schulpflichtige Kinder mit 
Migrationshintergrund aus unserer Gemeinde (Container-
anlage) in die Grundschule aufgenommen. In der nächs-
ten Zeit sollen noch 3 Kinder aus einer Nachbargemeinde 
hinzukommen, sodass insgesamt 10 Kinder in der 1. DaZ-
Klasse durch einen eigenen Lehrer unterrichtet werden 
sollen. 

 Auch diese Zahlen können aufgrund der Fluktuation regel-
mäßig variieren.  

3. In diesem Zusammenhang darf ich nochmals meinen Dank 
an die Helfer aus dem Jahnsdorfer Helferkreis ausspre-
chen, die sich nicht nur regelmäßig um Sprachausbildung 
und eine Grundintegration, sondern – auch gerade bei den 
Kindern – durch Spielnachmittage und eine kleine Schul-
anfangsfeier um diese Mitmenschen bemühen und sie   
nicht im Stich lassen. 

4. Am 24. Februar 2016 fand eine Art Vorstellungsrunde 
mit insgesamt 12 Asylbewerbern im Rathaus statt, welche 
bereit und gewillt sind, im Sinne des § 5 Asylbewerber-
leistungsgesetz für gemeinnützige Zwecke eine Tätigkeit 
von 20 Wochenarbeitsstunden bei einer Zahlung von  
1,05 Euro/Stunde aufzunehmen. 

 Nach vorliegender Interessensbekundung ist es vorgese-
hen, diese je nach Eignung für die Kirchgemeinden zur 
Friedhofspflege, für die Sportvereine, den Reitverein sowie 
für unseren Bauhof einzuteilen.

 Wir hoffen, dass dies gelingt und werden in Zukunft wei-
ter darüber informieren. 

Information der Bundespolizeiinspektion 
Chemnitz 

Aus gegebenem Anlass weisen wir auf folgende Information 
der Bundespolizeiinspektion Chemnitz hin:

„Bahnanlagen – Vorsicht Gefahr!
Für die Verfolgung von Straftaten und Ahndung von Ordnungs-
widrigkeiten im bahnpolizeilichen Bereich ist die Bundespoli-
zei gem. § 13 Abs. 3 Bundespolizeigesetz zuständig, auch  für 
die Ordnungswidrigkeiten gem. Eisenbahnbetriebsordnung 
(EBO). Das Überschreiten der Gleise stellt eine Ordnungswid-
rigkeit gemäß § 64b EBO dar.
Die Bundespolizeiinspektion Chemnitz wurde durch Trieb-
fahrzeugführer der City-Bahn auf ein Problem im Bereich des 
Haltepunktes Pfaffenhain hingewiesen. Gleise werden an dafür 
nicht vorgesehenen Stellen gequert. Es wurden dabei Asylsu-
chende beobachtet, aber auch deutsche Staatsangehörige nut-
zen den kürzeren Weg über die Gleise. Fragt man nach dem 
Warum, kommt  häufig die Antwort „Ich kann doch sehen, 
wann ein Zug kommt“. Genau das aber sind die Gründe, die 
immer wieder zu lebensgefährlichen Situationen führen:
- Moderne Züge sind leise. Sie sind erst unmittelbar vor Pas-

sieren des eigenen Standortes zu hören.
- Züge fahren sehr schnell. Die Anhaltewege sind enspre-

chend lang. Bei feuchtem Wetter verlängert sich der 
Bremsweg noch einmal, da Eisen der Räder auf dem Eisen 
der Schiene rutscht.

- Züge sind aufgrund der Geschwindigkeit erst ab 200 Meter 
vom Beobachter aus zu erkennen. Rechnet man die eigene 
Reaktionszeit noch mit ein, reicht dies häufig nicht mehr, 
um sicher die Gleise zu verlassen.

- Auch außerhalb der Schienen droht durch die Sogwirkung 
schnell vorbeifahrender Züge Gefahr. Personen können 
vom Sog mitgerissen werden.

- Durch das permanente Begehen des Schotterbetts der 
Gleisanlagen können Schäden entstehen, welche aufwen-
dig und kostenintensiv beseitigt werden müssen.

- Bei Notbremsungen wegen Personen im Gleis können Rei-
sende verletzt werden.

Die Bundespolizei appelliert an die Bahnreisenden aus Pfaf-
fenhain und Umgebung, bringen Sie sich nicht in Gefahr und 
gehen Sie mit gutem Beispiel voran. Der sichere Weg ist nur ein 
kleines Stück länger. Denken Sie auch an die Vorbildwirkung 
für Kinder und die Asylsuchenden. Helfen Sie mit, Personen-
schäden zu verhindern.“

575-Jahr-Feier Leukersdorf 
Es ist bekannt, dass zur Begehung des 575-jährigen Jubiläums 
des Ortes Leukersdorf in der Woche vom 10. bis 18.06.2017 
eine Festwoche stattfinden soll. Hierzu trifft sich regelmäßig 
eine Arbeitsgruppe, welche wieder am 29. Februar 2016 in der 
Sportgaststätte tagte. 
Ab der Sommerpause sollten die Treffen der Arbeitsgruppe 
in kürzeren Abständen, z. B. aller 2 Monate, erfolgen, um das 
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Stattfinden des Jubiläums im Jahr 2017 ordentlich vorzuberei-
ten. Der nächste Termin des Treffens wird rechtzeitig bekannt-
gegeben und wir bitten nach wie vor um eine Unterstützung 
all jener, die uns bei diesem Vorhaben helfen möchten. Ideen 
sind darüber hinaus sehr willkommen. Ich möchte es an dieser 
Stelle auch nicht versäumen, allen Helferinnen und Helfern – 
und das wären Christine Böhm, Katrin und Günter Gränitz, 
Claudia Lappöhn, Detlef Voigt, Claus Leichsenring, Karla Sei-
fert, Andrè  Vágó, Regina Schubert, Eckhard Rehnert, Daniel 
Roder, Peter Hofmann, Eleonore Krutzsch, Cornelia Bischoff 
und Gert Reuther – für ihr bisheriges Engagement recht herz-
lich zu bedanken. 

Großes Klassentreffen – 
nochmaliger Aufruf 

Zum Jubiläum anlässlich „575 Jahre Leukersdorf“ ist am  
16. Juni 2017 ein großes „Klassentreffen der Generationen“ 
geplant. Zu diesem Treffen sind alle eingeladen, die bis zur 
Schließung 2004 in der Schule Leukersdorf gelernt haben.
Alle, die seither schon einmal für ihren Jahrgang ein Klassen-
treffen organisiert haben, außerdem jeder Einzelne, sind ange-
sprochen, sich unter nachfolgender Adresse zu melden:
 Christine Böhm
 Siedlerstraße 18
 09387 Leukersdorf
 Telefon: 0371/2800374
 E-Mail: christine.boehm@leukersdorf.de

Landhotel Leukersdorf 
Wir haben mittlerweile seit einigen Wochen Kontakt zu einem 
deutschsprachigen Vertreter/Bevollmächtigten des tschechi-
schen Eigentümers des Landhotels. Mit diesem Vertreter hat es 
bereits eine gemeinsame Besichtigung des Hotels im Inneren 
gegeben. 
Der Eigentümer ist bestrebt, das Objekt wieder in Ordnung 
zu bringen, hat bereits einige Investitionen vorgenommen und 
wird die Unterstützung der Gemeinde Jahnsdorf bei einer ent-
sprechenden Vermarktung und Nachnutzung erfahren. Hier ist 
insbesondere vorgesehen, einen Interessenten für die Betrei-
bung eines Seniorenwohnheimes o. ä. zu gewinnen.

Aktuelles zum Baugeschehen  
in der Gemeinde Jahnsdorf

OT Leukersdorf
Ab Mitte März 2016 wird in der Hauptstraße mit dem Kanal-
bau begonnen. Damit verbunden ist eine Vollsperrung des Ab-
schnitts von der Fa. Betten-Schubert bis in Höhe der ehemali-
gen Sparkasse. Die Neue Gasse wird damit zur Sackgasse. An 
den Kanalbau schließt sich unmittelbar der grundhafte Stra-
ßenbau der Kreisstraße mit Gehwegbau an, so dass die Voll-
sperrung bis Ende des Jahres andauern wird.

Durch eine Initiative der Anwohner der Neuen Gasse ist es ge-
lungen, für die Grundstücke der Neuen Gasse und einiger an-
liegender Grundstücke der Hauptstraße eine zentrale Kläran-
lage vom Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge (ZWW) 
mit Kostenbeteiligung der Anwohner errichten zu lassen. Da-
mit tritt der ZWW als Hauptbauherr für die Neue Gasse auf. 
Diese Maßnahme wird zeitgleich mit dem Kanal- und Straßen-
bau auf der Hauptstraße ausgeführt. 

In einem ersten Teilabschnitt wird hier der Schmutzwasserka-
nal in der Neuen Gasse von der Einmündung Hauptstraße bis 
zur Schulstraße gebaut. Baubeginn in der Neuen Gasse wird 
voraussichtlich ab Mai 2016 beginnend von der Hauptstraße 
aus sein. Um die Einschränkungen so gering wie möglich zu 
halten, wird in einer Gemeinschaftsmaßnahme gleichzeitig 
noch die Trinkwasserleitung durch den RZV Lugau-Glauchau 
ausgewechselt und anschließend, wenn Fördermittel zur Ver-
fügung gestellt werden, der Straßen- und Gehwegbau durch die 
Gemeinde Jahnsdorf durchgeführt. Auch diese Baumaßnahme 
wird bis Ende des Jahres 2016 andauern und unter Vollsper-
rung durchgeführt.

Eine Umleitung ist ausgeschildert.

Noch ein Hinweis: Für beide Baumaßnahmen gilt, dass die 
Zufahrt durch die Anwohner zu ihren Grundstücken trotz Voll-
sperrung geduldet wird. Es wird sich aber nicht vermeiden las-
sen, dass einzelne Grundstücke zeitweise nicht befahrbar sind. 

Bei Problemen auf der Baustelle, ganz gleich, ob Sie eine Möbel-
lieferung bekommen oder an einem bestimmten Tag unbedingt 
in Ihre Garage müssen, wenden Sie sich an die Bauarbeiter vor 
Ort. In den meisten Fällen kann so eine für beide Seiten akzep-
table Lösung gefunden werden. 

Selbstverständlich stehen Ihnen auch die Mitarbeiter des ZWW 
Schwarzenberg, des RZV Lugau-Glauchau oder der Gemeinde-
verwaltung Jahnsdorf für Ihre Fragen zur Verfügung.

Weitere Informationen erhielten die betroffenen Anwohner 
und Gewerbetreibenden auf einer Anwohnerversammlung am 
01.03.2016 in der Sportgaststätte. 

Michaelis, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Anschrift: Gemeindeverwaltung Jahnsdorf/Erzgeb.
 Leukersdorf, Poststraße 1,
 09387 Jahnsdorf/Erzgeb.

Telefonnummer:
 0371/27182-0

E-Mail-Adresse: 
 gemeinde@jahnsdorf-erzgeb.de

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten  
der Gemeindebibliothek Leukersdorf, 
Schulstraße 8 (Tel.: 0371/2364182)

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters in den 
Monaten März und April 2016

- im OT Leukersdorf, Poststraße 1: 
 Dienstag, 08.03.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr



5Nr. 3 · Jahrgang 2016 · Freitag,  4. März 2016  

 Dienstag, 15.03.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Dienstag, 22.03.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Dienstag, 29.03.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Dienstag, 09.04.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Dienstag, 26.04.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

- im OT Jahnsdorf, Chemnitzer Str. 6 (nur nach telefo-
nischer Voranmeldung):

 Dienstag, 05.04.2016, von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie für den jeweiligen Bürgermeister-Sprechtag 
vorab im Sekretariat unter der Telefon-Nr. 0371/27182-0 einen 
Termin.

Bürgersprechstunde am Samstag
Liebe Jahnsdorferinnen und Jahns dorfer,

wir, die Gemeindeverwaltung Jahnsdorf, 
wollen ein moderner Dienstleister für die 
Bevölkerung unserer Gemeinde sein. Aus 
diesem Grund bieten wir denen, die in der 
Woche nicht die Möglichkeit haben, das 
Rathaus aufzusuchen, in den Monaten  
März und April 2016 folgende Samstags-
Sprechzeit an: 

-  Einwohnermeldeamt
   05.03.2016 und 02.04.2016 in Leukersdorf, Poststraße 1

- Bürgermeister
 05.03.2016 in Leukersdorf, Poststraße 1
 02.04.2016 in Jahnsddorf, Chemnitzer Straße 6

Zur Beachtung: 
Die Samstags-Sprechzeiten finden nur nach Voranmeldung in 
der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. 

Carsten Michaelis, Bürgermeister

Voraussichtliche Sitzungstermine des 
Gemeinderates Jahnsdorf/Erzgeb. sowie 

der Ausschüsse 
in den Monaten März und April 2016:

Verwaltungsausschuss:  08.03.2016,
Gemeinderat:   21.03.2016
Technischer Ausschuss:  05.04.2016
jeweils im Rathaus Leukersdorf, Poststraße 1

 RZV Wasserversorgung,  
Bereich Lugau-Glauchau

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h: 03763/405 405

Zweckverband Wasserwerke 
Westerzgebirge

Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg
24-h-Bereitschaftsdienst: 03774/144-0

Telefonseelsorge 
(anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr): 
0800/1110111 oder 0800/1110222

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Jeweils dienstags, 16.00 – 18.00 Uhr

08. März Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1 Etage
15. März  Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6
22. März Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1 Etage
29. März  Bürgerhaus Jahnsdorf, Chemnitzer Straße 6
05. April Rathaus Leukersdorf, Besprechungsraum, 1 Etage

Während der Sprechzeiten können – wie sonst im Stollberger 
Polizeirevier - Anzeigen aufgegeben werden, z. B. wegen Sach-
beschädigungen, Diebstahl etc. Außerdem hat Herr Schreier 
ein offenes Ohr für die Anliegen der Einwohner. Herr Schreier 
ist erreichbar unter Telefon: 0174/1856464.

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde
Zeitraum: Monat Januar 2016

Beschlüsse  
des Gemeinderates und der Ausschüsse

Technischer Ausschuss  
(Sitzung am 02.02.2016)

Anwesende Gemeinderäte:

Carsten Michaelis, Jürgen Eibicht, Bernd Hähle, Maik Höfer 
und Steffen Mittelbach

TA 020216/01
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/0 
Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Bauan-
trag zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf den Flurstü-
cken 559/25,559/27,543/9 und 559/7 der Gemarkung Leukers-
dorf zu erteilen.

TA 020216/02
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/0 
Enthaltungen), das gemeindliche Einvernehmen zum Bauan-
trag zur Errichtung eines Metallgerätehauses auf dem Flur-
stück 465/1 der Gemarkung Leukersdorf zu erteilen.

TA 020216/03
Der Technische Ausschuss beschloss einstimmig (5 ja/0 nein/0 
Enthaltungen) den Abschluss der Vereinbarung über den ge-
meinsamen Ausbau der Ortsdurchfahrt der K 8803 in Leukers-
dorf, BA 2016, mit dem Landratsamt Erzgebirgskreis.

Gemeinderat  
(Sitzung am 23.02.2016)

Anwesende Gemeinderäte:

Carsten Michaelis, Christine Böhm, Jürgen Eibicht, Bernd Häh-
le, Maik Höfer, Ralf Kreißig, Gabriele Lindner, Detlef Lohr, 
Bernd Lormis, Mario Löffler, Steffen Mittelbach, Günter Ro-
scher, Matthias Seidler, Dr. Elke Stadler und Thomas Weigel
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GR 230216/01  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig (15 ja/0 nein/0 Ent-
haltungen) die Maßnahmeliste zur Untersetzung der Vorhaben 
gem. VwV Investitionskraft, sortiert nach Budgets und Priori-
täten.

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Jahnsdorf/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 

2016
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 21.12.2015 folgende Haushalts-
satzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für 
die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird 

im Ergebnishaushalt mit dem 
-  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
 auf  6.282.100  EUR
-  Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen auf  6.394.200  EUR
-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) 
 auf -112.100  EUR
-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
 Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf  0 EUR
-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) 
 auf  -112.100 EUR
-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
 auf   519.400 EUR
-  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen auf  37.700 EUR
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf  481.700 EUR
-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
 Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren 
 auf  0 EUR
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
 und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
 von   Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
 aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) 
 auf  481.700 EUR
-  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
 Ergebnisses auf  -112.100 EUR
-  Gesamtbetrag des veranschlagten 
 Sonderergebnisses auf  481.700 EUR
-  Gesamtergebnis auf  369.600 EUR

im Finanzhaushalt mit dem 
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  6.083.000 EUR
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit  5.698.400 EUR
-  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der

 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  384.600 EUR
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf  1.580.800 EUR
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf  2.326.900 EUR
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit auf  -746.100 EUR
-  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 als Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
 und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 auf  -361.500 EUR
-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR
-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf   439.000  EUR
-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf  -439.000  EUR
-  Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder 
 -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 
 Änderung des Finanzierungsmittelbestandes 
 auf  -800.500  EUR
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf   1.100.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf  300 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400 vom Hundert
Gewerbesteuer auf  390 vom Hundert

§ 6
Für die Rechnungsabgrenzungsposten wird eine Obergrenze 
von 1.000 Euro festgelegt.

Jahnsdorf/Erzgeb., den 

  

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Gemeinde 
Jahnsdorf/Erzgeb. für das Haushaltsjahr 2016 wurden von der 
Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 23.02.2016 geneh-
migt. Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegen in der Zeit 
vom 07.03.2016  bis 18.03.2016 während der Sprechzeiten im 
Rathaus OT Leukersdorf, Poststr. 1, Zimmer 2, öffentlich aus.
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Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren
Tor zum Erzgebirge
Gemeinden Niederdorf, Niederwürschnitz, Jahnsdorf
Vorstandswahl (§ 21 Abs. 2 FlurbG)

Bekanntmachung und Ladung
Das Landratsamt Erzgebirgskreis – obere Flurbereinigungsbe-
hörde – hat in Teilen der Gemarkungen Niederdorf, Nieder-
würschnitz, Pfaffenhain und Seifersdorf die Durchführung ei-
nes vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens mit Datum vom 
15. Mai 2015 angeordnet. Für alle Grundstückseigentümer, 
Erbbau- und Nutzungsberechtigten im Flurbereinigungsgebiet 
hält das Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat 32 – Ländliche 
Entwicklung und Vermessung

am Donnerstag, dem 31.03.2016, um 17.00 Uhr,
 in der Sport- und Freizeithalle in Niederdorf

(Am Graben 1, 09366 Niederdorf)
eine Teilnehmerversammlung zur Vorstandswahl ab.

Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Tagesordnung:  
I. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und der Grund-

sätze des Wahlverfahrens
II.   Beschlüsse der Teilnehmerversammlung zu möglichen 

Wahlperioden und zum Wahlverfahren
III.  Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft
IV.  Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er hat nach dem sächsischen Ausführungsgesetz zum Flurbe-
reinigungsgesetz auch Aufgaben der Flurbereinigungsbehörde 
verantwortlich auszuführen. Der Vorstand soll daher das volle 
Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Die Grundstückseigentü-
mer sollen an der Neuordnung des Verfahrensgebietes intensiv 
mitwirken. Da die umfassende Neuordnung des betreffenden 
Gebiets von erheblicher Bedeutung ist, sollte es im Interesse 
aller Grundeigentümer, Erbbau- und Nutzungsberechtigten 
liegen, an der Teilnehmerversammlung zur Vorstandswahl 
teilzunehmen. 

Für aktive, interessierte Bürgerinnen und Bürger besteht nach 
wie vor die Möglichkeit, sich für diese wichtige ehrenamtliche 
Tätigkeit zur Wahl zu stellen und sich bei den Gemeindever-
waltungen Niederdorf, Niederwürschnitz, Jahnsdorf oder beim 
Referat 32 – Ländliche Entwicklung und Vermessung des Land-
ratsamtes Erzgebirgskreis – zu melden. Die Kandidatenliste 
wird nach dem Tagesordnungspunkt II. vor dem Drucken der 
Stimmzettel geschlossen.

Das Landratsamt Erzgebirgskreis als obere Flurbereinigungsbe-
hörde hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstands 
und deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt.

Teilnehmer am Verfahren sind alle Eigentümer der zum Ver-
fahrensgebiet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentü-
mern gleichstehenden Erbbauberechtigten und die Eigentümer 
von selbstständigem Eigentum an Gebäuden und Anlagen, die 
dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz unterliegen.

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Miteigentümer oder Er-
bengemeinschaften gelten jeweils als ein Teilnehmer. Einigen 
diese sich nicht über die Stimmabgabe, sind sie von der Wahl 
auszuschließen. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte, die nicht selbst Teilneh-
mer sein müssen, ist zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der 
Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen, 
bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich oder 
amtlich beglaubigt sein muss. Die Beglaubigung erteilt die je-
weilige Gemeinde und Stadt gebührenfrei. 

Jeder anwesende Wahlberechtigte, sei er Teilnehmer, Bevoll-
mächtigter oder gesetzlicher Vertreter, hat nur eine  Stimme, 
auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Er kann insgesamt 
8 Personen als Mitglieder und Stellvertreter in den Vorstand 
wählen.

Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht ver-
treten werden, können ihre Stimme nachträglich nicht mehr 
geltend machen. Kommt die Wahl im Termin nicht zu Stande 
und verspricht ein neuer Wahltermin keinen Erfolg, so kann 
das Landratsamt Erzgebirgskreis Mitglieder des Vorstands nach 
Anhörung der sächsischen landwirtschaftlichen Berufsvertre-
tungen bestellen. 

Für die Aussprache zu allgemein interessierenden Themen des 
vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens Tor zum Erzgebirge 
besteht  unter Tagesordnungspunkt IV ausreichend Gelegen-
heit.

Marienberg, den  27.01.2016

Im Auftrag
H. Mehringer, Referatsleiter 

Information zu Höhenfeuern am 30. April
Bitte beachten Sie, dass mit Inkrafttreten der neuen Richtlinie 
für Höhenfeuer und offene Feuerstellen bei Antragstellung nun 
ausschließlich die neuen Formulare zu verwenden sind. 
Sie erhalten die Antragsformulare im Aufsteller im Eingangs-
bereich des Rathauses bzw. über unsere Website www.jahns-
dorf-erzgeb.de/verwaltung/verfahren.
Entgegengenommen werden die Anträge bis zum 15. April 
2016.

Schlegel
Ordnungsamt

Fundbüro
In Jahnsdorf wurde auf dem freien Feld zwischen Umge-
hungsstraße und Krauspe-Teich ein Smartphone gefunden. 
Nachfragen zur Fundsache bitte an das Ordnungsamt unter 
0371/2718215.

Verkauf von gemeindlichem Inventag
Die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb. beabsichtigt den Verkauf von 
3 antiken Nähmaschinen der Fa. Singer, 1 antiken Nähmaschi-
ne Teutonia sowie einer älteren Waage gegen Gebot.
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Wir würden uns freuen, die Raritäten an 
Interessierte abgeben zu können. Eine Be-
sichtigung ist möglich. Das Mindestgebot 
pro Nähmaschine beträgt 50 Euro und für 
die Küchenwaage 20 Euro
Ihre Gebote richten Sie bitte schriftlich 
an die Gemeinde Jahnsdorf/Erzgeb., OT 
Leukersdorf, Frau Krauß, Poststr.1, 09387 
Jahnsdorf/Erzgeb. oder per E-Mail an 
d.krauss@jahnsdorf-erzgeb.de bis zum 
31.03.2016. Für Rückfragen steht Ihnen 
Frau Krauß unter der Rufnummer (0371) 
27182-23 gern zur Verfügung.

Das Erzgebirge braucht Fachkräfte 
Infotag Weiterbildung und Qualifizierung in 

Annaberg – 18.03.2016
Bereits im vergangenen Jahr fand unsere Weiterbildungsmes-
se „Infotag Weiterbildung und Qualifizierung“ im Kulturhaus 
Aue statt. Aufgrund der positiven Resonanz bereitet die IHK 
Chemnitz Regionalkammer Erzgebirge gemeinsam mit dem 
Netzwerk „Fachkräfte für das Erzgebirge“ den 3. „Infotag Wei-
terbildung und Qualifizierung“ am 18. März 2016 in der Zeit 
von 13.00 bis 18.00 Uhr im Technologieorientierten Gründer- 
und Dienstleistungszentrum Annaberg vor.

Die Besucher erhalten eine Übersicht zu berufsbegleitenden 
Qualifizierungsmöglichkeiten in der Erzgebirgsregion. Als Ziel-
gruppe sind Personen angesprochen, die im Berufsleben stehen 
und sich durch Qualifizierungsmöglichkeiten weiterentwickeln 
wollen. Die Veranstaltung wird nicht nur den Mitarbeitern aus 
den Unternehmen angeboten, sondern auch allen Unterneh-
mern und Führungskräften, die sich mit dem Thema Personal-
entwicklung und -bindung befassen 

„Gut qualifiziertes, motiviertes Personal ist in Zukunft 
einer der wesentlichen Bausteine der Fachkräftesiche-
rung bei immer weniger werdenden Arbeitskräften“, so 
Gert Bauer, Präsident der Regionalversammlung Erzgebirge der 
IHK Chemnitz.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.chemnitz.
ihk24.de/infotag2016.

Ansprechpartner IHK Chemnitz Regionalkammer Erzge-
birge:
Almut Beck, Geschäftsführerin

Telefon: 03733/1304 4110, www.chemnitz.ihk24.de

Neue Kindertagespflege in Jahnsdorf ab 
März offen

Die „Jahnsdorfer Feldmäuse“ runden ab sofort das Angebot zur 
Kinderbetreuung in der Gemeinde Jahnsdorf ab. Frau Jenny 
Unger arbeitet in ihrem Haus auf der Thalheimer Straße 40a 
von nun an als Tagesmutter für Kinder im Alter zwischen 0 
bis 3 Jahren. Dazu wurde im Erdgeschoss eine abgeschlossene 
Wohneinheit komplett saniert und für die Anforderungen der 
Kleinsten umgebaut und ausgestattet. Dafür hatte der Gemein-
derat im letzten Jahr grünes Licht gegeben, die Kindertagespfle-
ge in den Bedarfsplan der Gemeinde aufzunehmen. Damit steht 
Frau Unger als gleichberechtigtes Angebot für alle Eltern offen, 
von ihrem Wunsch- und Wahlrecht Gebrauch zu machen. Ne-

ben den beiden kommunalen Einrichtungen „Sonnenschein“ 
und „Bienenkorb“ runden nun die „Feldmäuse“ eine indivi-
duelle Angebotsform für die Krippenkinder ab. Vordergründig 
soll zwar der eigene Bedarf abgedeckt werden aber auch aus-
wärts wohnende Eltern können dieses Angebot in Jahnsdorf 
ab sofort nutzen.

Spindler, Verwaltungsleiter/Kämmerer

Veranstaltungen/ 
Vereinsmitteilungen

Wichtige Termine und Veranstaltungen  
in Jahnsdorf in den Monaten 

März und April 2016
Zu den Vereinsabenden der einzelnen Vereine (z. B. Schnitzer-
abend im Schnitzerheim Leukersdorf, Heimatabend des Hei-
matvereins Jahnsdorf e. V. im „Kunde-Haus“ Jahnsdorf, Treff 
des Jahnsdorfer Hardanger-Kreises im „Kunde-Haus“ Jahns-
dorf, Treff der Jahnsdorfer Klöpplerinnen im „Kunde-Haus“ 
Jahnsdorf, Treff des Klöppel-Klubs im Feuerwehrgerätehaus 
der FF Leukersdorf oder Mitgliederversammlung der Schüt-
zengesellschaft Leukersdorf 1898 e.V. in der Sportgaststätte 
Leukersdorf) sind Gäste immer willkommen.

Freitag, 04.03. 
15.00 Uhr  Besuch der Tierpension „Purzel“ aus Leukersdorf 

im Pflegeheim „Pro Civitate“, Leukersdorfer Stra-
ße 10 in Jahnsdorf

-  „Spirituosen- Verkostung“ in der Sportgaststätte 
Leukersdorf, Vorbestellung unter 0371/220 733 
erforderlich
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19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung der FF Jahnsdorf, FF 
Leukersdorf und FF Pfaffenhain im Vereinssaal, 
Parkstraße 2 in Jahnsdorf

19.30 Uhr  Weltgebetstag im Pfarrhaus Jahnsdorf, Frauen 
aus Kuba laden ein zum Gebet unter dem Thema: 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“

Samstag, 05.03. 
09.00 bis
13.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf
09.30 Uhr  Vorschulkinderkreis im Pfarrhaus Jahnsdorf
Sonntag, 06.03. 
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der Kirche Jahnsdorf
Dienstag, 08.03.
15.00 bis
17.00 Uhr  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf
Mittwoch, 09.03.  
09.03.16 – 13.03.16
Bibelwoche der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jahnsdorf
09. – 12.03.16 
jeweils 19.30 Uhr Bibelwochenabend
09.03.+10.03. in der Kirche Jahnsdorf
11.03.+12.03. im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft,
13.03.16
09.30 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche mit 

Taufe in der Kirche Jahnsdorf
Donnerstag, 10.03. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.  
03721/2635315)

Freitag, 11.03. 
-  „Bauer Benedix“ – Comedy und 4-Gänge-Menü 

in der  Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung 
unter 0371/220 733 erforderlich 

Samstag, 12.03. 
-  „Sauschlachten“ mit dem Heimatverein Jahnsdorf 

im landwirtschaftlichen Familienbetrieb Ziegs in 
Jahnsdorf 

Sonntag, 13.03. 
15.00 Uhr  Vollversammlung mit Wahl des Dorfvereins Sei-

fersdorf Erzgebirge e.V. 
Montag, 14.03. 
09.00 bis
11.000 Uhr  Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
17.00 Uhr  Vorstandssitzung des Heimatvereins Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Vortrag der Ortschronisten Jahnsdorf im „Kunde-

Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
Dienstag, 15.03.
09.30 Uhr  Jahnsdorfer Kindergartenkinder besuchen das 

Pflegeheim Pro Civitate Jahnsdorf zum Ostereier-
suchen

-  Tag der offenen Küche“ in der Sportgaststätte Leu-
kersdorf, Vorbestellung unter 0371/220 733 erfor-
derlich,

17.00 Uhr  Atemschutzbelastungsübung der FF Jahnsdorf und 
der FF Leukersdorf auf der Anlage im FTZ Pfaf-
fenhain

19.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-
straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf

Donnerstag, 17.03. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

Freitag, 18.03. 
-  „Die Barhocker“ – Kabarett und 4-Gänge Menü in 

der  Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung 
unter 0371/220 733 erforderlich

Sonntag, 20.03. 
09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf
Montag, 21.03. 
15.00 Uhr „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf
15.00 Uhr  Aufstellen des Ostereierbaumes mit dem Heimat-

verein Jahnsdorf
Dienstag, 22.03.
16.30 bis
18.00 Uhr Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf
19.30 Uhr  Gemeindeabend in der Kirche Jahnsdorf zum 

Thema: „Angst vor dem Islam – begründet oder 
unbegründet?“ mit Thomas Schneider aus Breiten-
brunn

Mittwoch, 23.03. 
19.30 Uhr  Frauengesprächskreis im Pfarrhaus Jahnsdorf
Donnerstag, 24.03. 
-  Der Osterhase kommt in den Kindergarten „Son-

nenschein“ Jahnsdorf
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

19.00 Uhr  Tischabendmahl im Haus der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf

Karfreitag – Freitag, 25.03. 
09.30 Uhr  Passionsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in 

der Kirche Jahnsdorf
14.30 Uhr  Andacht zur Sterbestunde Jesu in der Kirche 

Jahnsdorf
Samstag, 26.03. 
-  Ostertanz in der Sportgaststätte Leukersdorf, Vor-

bestellung unter 0371/220 733 erforderlich
Sonntag, 27.03. 
07.30 Uhr  Osterfrühstück im Haus der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
09.30 Uhr  Familienfestgottesdienst mit Taufgedächtnis in der 

Kirche Jahnsdorf
Ostermontag – Montag, 28.03. 
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Jahnsdorf
Dienstag, 29.03.
19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung mit Wahl der Schießge-

sellschaft Leukersdorf 1898 e.V. in der Sportgast-
stätte Leukersdorf

19.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-
straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf
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Donnerstag, 31.03. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

APRIL
Freitag, 01.04. 
19.00 Uhr  Jahreshauptversammlung mit Wahl des Kanin-

chenzüchtervereins Leukersdorf in der Sportgast-
stätte Leukersdorf

Samstag, 02.04. 
09.30 Uhr  Vorschulkinderkreis im Pfarrhaus Jahnsdorf
10.00 Uhr  Frühjahrswanderung des Heimatvereins Jahnsdorf
Sonntag, 03.04. 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden in 

der Kirche Jahnsdorf
Montag, 04.04.
17.00 Uhr  Trainingsschießen der Schießgesellschaft Leukers-

dorf 1898 e.V. auf dem Schießplatz in Affalter
Dienstag, 05.04.
14.30 Uhr  Frauendienst im Pfarrhaus Jahnsdorf
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf
Mittwoch, 06.04. 
15.00 bis
16.30 Uhr  Spielnachmittag im Mäusezimmer der Kinderkrip-

pe im Kindergarten „Sonnenschein“ Jahnsdorf
Donnerstag, 07.04. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

Freitag, 08.04. 
-  Spirituosen-Verkostung in der Sportgaststätte Leu-

kersdorf, Vorbestellung unter 0371/220 733 erfor-
derlich

Sonntag, 10.04. 
10.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Evangelisation „Her-

zenssache“ in der Eurofoam Arena Burkhardts-
dorf mit Kinderbetreuung und anschl. Mittages-
sen. An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst 
in der Jahnsdorfer Kirche statt.

Montag, 11.04. 
09.00 bis
11.00 Uhr  Sprechstunde der Ortschronisten Jahnsdorf im 

„Kunde-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Versammlung des Heimatvereins Jahnsdorf und 

Vorstellung des Dorfvereins Seifersdorf im „Kun-
de-Haus“, Chemnitzer Straße 6 in   Jahnsdorf

Dienstag, 12.04.
15.00 bis
17.00 Uhr  Treff „55+“ im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft, Bergstraße 1a in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf
Donnerstag, 14.04. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

Freitag, 15.04. 
- „Otto Krause“ – Comedy und 4-Gänge-Menü in 

der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung un-
ter 0371/220 733 erforderlich

Sonntag, 17.04. 
09.30 Uhr  Festgottesdienst zur Konfirmation mit anschlie-

ßendem Abendmahl in der Kirche Jahnsdorf
Dienstag, 19.04.
16.30 bis
18.00 Uhr  Dienst der Jugendfeuerwehr Jahnsdorf im Gerä-

tehaus, Chemnitzer Straße 51 in Jahnsdorf
19.00 Uhr  Dienst der FF Jahnsdorf im Gerätehaus, Chemnit-

zer Straße 51 in Jahnsdorf
Donnerstag, 21.04. 
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

Freitag, 22.04. 
- „Die Barhocker“ – Kabarett und 4-Gänge-Menü 

in der Sportgaststätte Leukersdorf, Vorbestellung 
unter 0371/220 733 erforderlich

Samstag, 23.04.  
23.04.16 – 24.04.16
Kleines Seifersdorfer Reitturnier auf dem Reitplatz in 
Seifersdorf
 - Dressur Klasse E bis M
 - Springen Klasse E bis L
Sonntag, 24.04. 
09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Jahnsdorf 
Montag, 25.04. 
15.00 Uhr  „Strickliesl-Treff“ im „Kunde-Haus“ Chemnitzer 

Straße 6 in Jahnsdorf 
25.04.2016 – 29.04.2016
Sportfestwoche des SV Leukersdorf
Dienstag, 26.04.
19.00 Uhr  Dienst der FF Leukersdorf im Gerätehaus, Post-

straße 7 in Jahnsdorf OT Leukersdorf 
Donnerstag, 28.04.
09.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis
18.00 Uhr  hat die Bücherei im „Kunde-Haus“, Chem-

nitzer Straße 6 in Jahnsdorf geöffnet (Tel.   
03721/2635315)

10.00 Uhr  Aufstellen des Maibaums mit dem Heimatverein 
Jahnsdorf 

Samstag, 30.04. 
- Traditionelles Hexenfeuer auf dem „Jahnsdorfer 

Fichtelberg“ mit der FF Jahnsdorf
- Traditionelles Hexenfeuer in Pfaffenhain mit der 

FF Pfaffenhain
17.00 Uhr  Konzert mit dem Ensemble „Amadeus“ in der Kir-

che Jahnsdorf - es werden Werke von Georg Fried-
rich Händel, Joseph Haydn und Wolfgang Ama-
deus Mozart zu hören sein

Mitteilung des Jahnsdorfer 
Carnevalvereins e. V.

Nach dem Fasching ist vor dem Fasching: Daher haben wir uns 
nach vier gelungenen Faschingsveranstaltungen im Februar 
2015 zusammengesetzt und über das Thema für die kommen-
de Saison gegrübelt.
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Fündig sind wir schnell geworden: Zurück in die Vergangen-
heit, zurück in das Neandertal, zu Gast bei Wilma und Fred 
Feuerstein. Nun, wie nennen wir das Ganze? – „Gegröööhle in 
der Steinzeithöhle“ sollte es heißen. 
Unsere Deko- und Programmgruppe wurde rasch kreativ, die 
Ideen sprudelten – nun mussten sie nur noch verwirklicht wer-
den. Dabei unterstützten uns nicht nur tatkräftig alle Vereins-
mitglieder, sondern auch unser Prinzenpaar, Antje und Carsten 
Kinas. 
Am 06.02.2016 war es dann soweit. Ab 14.00 Uhr lief unser 
Verein auf Hochtouren. Der Seniorenfasching war wieder gut 
besucht, u. a. mit Gästen aus dem Seniorenzentrum und aus 
dem Heimatverein. Für Speis & Trank war natürlich auch wie-
der reichlich gesorgt und die Muttis der „Roten Funkengarde“ 
haben ihre Backkünste zum Besten gegeben. 
Unsere Programmgruppe entwickelte eine passende Geschichte 
für Antje und Carsten, wie sie in einer lauen Sommernacht 
ins Kino gehen, dort sahen sie eine Dokumentation über den 
Jahnsdorfer Carnevalsverein e. V., in welchem Ausschnitte von 
früheren Faschingsveranstaltungen gezeigt wurden und letzt-
endlich das Bild auf mysteriöser Weise lebendig wurde und 
die Sketchgruppe „IMMERVOLL“ mit dem Sketch vom letzten 
Jahr die Treppen des Vereinssaales emporstieg. Im Anschluss 
zeigte die „Rote Funkengarde“ ihren einstudierten Gardetanz. 
In diesem Jahr durfte auch eine Büttenrede nicht fehlen, wel-
che Manfred Kinas und Andre Vago vortrugen.
Nach dem Kinofilm tobte ein gewaltiges Gewitter, dieses ver-
setzte Antje und Carsten zurück in die Steinzeit. Dort ange-
kommen, wurden sie von Steinzeitwesen und Urzeitmenschen 
willkommen geheißen – wie sollte es auch anders sein, immer-
hin sahen die beiden nun aus wie Wilma und Fred Feuerstein. 
Unsere Sketchgruppe zeigte ihnen ihre neuste Erfindung – das 
Rad – doch schnell zeigte sich, dass die Entwicklung stockte, 
als das Rad umfällt und nur noch eine Achse in die Höhe ragt. 
Eine pelzige „Steinzeitfrau“ nutzte das Ganze spontan für 
einen Poledance. Außerdem durfte unser Prinzenpaar einer 
steinzeitlichen Gemeinderatssitzung beiwohnen. Nachdem das 
Prinzenpaar zu romantischer Musik in der Höhle verschwand, 
wurde das ganze Ausmaß dieser Nacht sichtbar. 8 kleine und 
5 größere Mädchen, aus der „Roten Funkengarde“, erschienen 
plötzlich und tanzten zu einem steinzeitlichen Medley eine tol-
le Choreografie, die beim Publikum für Begeisterung und gute 
Stimmung sorgte. Auch das Männerballett zeigte zum krönen-
den Abschluss sein ganzes Können und überraschte das Publi-
kum mit lustiger und abwechslungsreicher Musik.
Ab 20.00 Uhr begann dann das Faschingsprogramm für die 
abendliche Veranstaltung. Der Vereinssaal platzte aus allen 
Nähten und die Stimmung war super! Unser befreundeter Fa-
schingsclub aus Hermsdorf war wieder zu Gast und sorgte mit 
seinem Gastauftritt für einen weiteren Stimmungspunkt an 
diesem Abend. 
Zu beiden Veranstaltungen durften wir Bürgermeister Carsten 
Michaelis begrüßen. 

 
Gardetanz der Roten            Das Prinzenpaar  
Funkengarde

 
Gastauftritt des Faschingsclubs   Bürgermeister Carsten Michaelis 
Hermsdorfia

Ein großer Dank gilt allen Helfern, Sponsoren und Mitgliedern, 
die diese Saison zu einer der erfolgreichsten machten. Auch für 
die nächste Saison haben wir schon wieder tolle Ideen – seid 
gespannt. Wir freuen uns auf euch und verbleiben mit einem 
dreifachen HELLAU!

Katja Seifert, Marie-Luise Kinas

Neues vom Heimatverein Jahnsdorf e.V.
„Wer die Augen offenhält, dem wird im Leben manches glücken. 
Doch noch besser geht es dem, der versteht, eins zuzudrücken. 
 Johann Wolfgang von Goethe 1749 – 1832

Wer in den vergangenen Tagen mit offenen Augen am „Kun-
de-Haus“ vorbeigekommen ist, hat sicherlich schon unseren 
„neuen“ Schaukasten entdeckt. Vielen Dank an die Gemein-
deverwaltung für alle Unterstützung! In diesem Schaukasten 
finden Sie zukünftig wichtige Informationen des Bürgerservice 
(Bürgermeister und Bürgerpolizist), des Heimatvereins und der 
Jahnsdorfer Bücherei. Es lohnt sich also, immer wieder mal 
einen Blick zu riskieren.
All jenen, die an der Ortschronik interessiert sind, sei das auch
empfohlen. Man kann sich über die Neuerscheinungen infor-
mieren.
Folge 1 bis Folge 6 sind bereits erschienen und können ab so-
fort zu den normalen Öffnungszeiten in der Bücherei erworben 
werden.
Auf zwei Termine wollen wir noch hinweisen:
1)  14.03.2016, 19.00 Uhr, werden die Ortschronisten aus 

dem „Nähkästchen“ plaudern und dabei Interessantes zur 
Geschichte unseres Ortes vorstellen.

2)  02.04.2016, 10.00 Uhr, Frühjahrswanderung des Heimat-
vereins Jahnsdorf e.V. – Treffpunkt für alle Interessierten 
ist der „Mühlenhof“ (Kunde-Haus) und es soll die Rich-
tung Leukersdorf/Neukirchen angepeilt werden. 

 Nähere Informationen unter: Tel. 03721/263515

Der Vorstand

Vom Jabünchen erzählt:
Zwei wichtige Dinge will ich euch, unseren Lesern 
und Freunden nicht vorenthalten. Mein Aufruf mit 
dem 5-Sterne-Menü ist nicht ungelesen/ungehört geblieben.
Mit großer Freude kann ich mitteilen, dass die Jahnsdorfer Bü-
cherei nun einen zweiten PC hat, mit dem die Suche in der ei-
genen Bücherei und bald auch im Bibliotheksverbund Sachsen 
(Stichwort: Fernleihe) möglich ist. Dazu muss aber der ganze 
Bestand elektronisch erfasst sein.
Und das ist das zweite Ereignis. Es wurden inzwischen ca. 
2100 Medien eingelesen und wir hoffen, dass wir es bis spätes-
tens Ende März geschafft haben. Wer will, kann sich ja unter:
http://www.biblino.de/jahnsdorf informieren.
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Und schließlich möchte ich noch einmal auf unseren Förder-
verein hinweisen. Nur gemeinsam mit allen Bürgern wird es 
uns gelingen, die Bücherei in Jahnsdorf zu erhalten und attrak-
tiv zu gestalten.
Bürger/-innen, die ein Herz für unsere Kinder haben oder 
selbst gerne lesen, sind eingeladen. Jede Spende ist willkommen 
und wird 100% für die Bücherei eingesetzt.

Stichwort: Jabue
Bankverbindung: Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE95 8705 4000 3753 0023 71
BIC: WELADED1STB
Danke, schon mal im Voraus!

Euer Jabünchen

SV Leukersdorf – Kegeln
Weichen werden gestellt

 Stephan Hofmann, SV Leu-
kersdorf

VL Kreiseinzelmeisterschaft 
30./31.01.16 in Stollberg  
„9 Pins“, Bergstr. 4

Männer: Vorlaufbester mit 
611

Die Wettkampfserie der 
Bezirksklassemannschaft 
der Senioren konnte mit 
einem guten 3. Platz be-
endet werden. Obwohl 
am Ende nicht alles lief 
wie gewünscht, konnten 
wir den Bronzeplatz ver-
teidigen.
Die beiden Stadtliga-
mannschaften waren mit 

unterschiedlichen Voraussetzungen in die neue Saison gestar-
tet. Die Herren waren nicht nur Aufsteiger, sondern mussten 
sich auch mit der neuen 120-Wurfregel auseinandersetzen. Sie 
schafften einen respektablen 3. Rang. 
Die Damen verabschiedeten sich sogar als Staffelsieger aus 
der Wettkampfsaison. Mehrere gute Einzelplatzierungen in 
den Listen  des CKV der verschiedenen Altersklassen unter-
streichen das.
Nach den Saisonergebnissen der Mannschaften ging es sofort 
an die Einzelmeisterschaften. Mit dem Abschneiden der Leu-
kersdorfer Starter beim Vorlauf des CKV kann man nicht zu-
frieden sein.
Ganz anders die vorläufige Bilanz bei den Vorläufen des KKV 
Stollberg auf der neuen „9 Pins“-Anlage in Stollberg. Die Senio-
ren Dietmar Matthes und Werner Leiott belegen  zwischenzeit-
lich die Ränge Zwei und Drei. Stephan Hofmann (Foto) setzte 
sich bei den Herren mit dem Vorlaufbestwert von 611 Kegel von 
seiner Konkurenz ab. Sein Teamkollege Michael Altenbokum 
liegt mit 593 aussichtsreich auf Platz drei.
Wünschen wir allen Endlaufteilnehmern beim CKV und KKV 
vollen Erfolg, schließlich lockt die Qualifikation für die Be-
zirkseinzelmeisterschaft.

W. Leiott
SV Leukersdorf
Abteilung Kegeln

Neues aus unseren Kitas  
und dem Schulhort

Neues aus der Kita „Sonnenschein“
Wenn Prinzessinnen und Piraten zusammen tanzen…

… und Marien-
käfer und Feu-
erwehrmänner 
um die Wette 
hüpfen, dann ist 
der Fasching im 
Kindergarten 
„Sonnenschein“ 
e i n g e z o g e n . 
Zum Auftakt 

unserer diesjährigen Party am Faschingsdienstag trafen sich 
alle Kinder farbenfroh, geschminkt und lustig verkleidet im 
Sportraum. Unter großem Beifall und Jubel des närrischen Pu-
blikums führten die künftigen Schulanfänger einen zuvor ein-
studierten Kreistanz vor. Zu guter Letzt ließen wir eine Fa-
schingsrakete steigen, bevor alle kleinen und großen Narren 
das kunterbunte Buffet ansteuerten. Gestärkt vom Frühstück 
und mit viel Eifer eroberten die Kinder anschließend die Grup-
penräume. Bei lustigen Spielen, Kinderdisco, Bastelangeboten, 
Schminken und Mitmachkino verbrachten wir einen tollen 
Vormittag. Helau und Alaaf. Das hat viel Spaß gemacht. 
Herzlichst bedanken wir uns bei allen Eltern und Helfern, wel-
che uns an diesem Tag unterstützt und mit Köstlichkeiten ver-
sorgt haben. Weiterhin sagen wir Herrn Lißner vielen Dank für 
die leckeren Pfannkuchen, die er uns gesponsert hat. 

Die Kinder und das „Sonnenschein“-Team

Neues aus der Kita „Bienenkorb“
Ein märchenhafter  

Oma- und Opa-Nachmittag
Schon seit längerer Zeit beschäftigten die Kinder der Käfer-
Gruppe um Alexandra Giller sich intensiv mit verschiedenen 
Märchen. Von Hänsel und Gretel bis hin zu Schneewittchen 
wurden Märchen vorgelesen oder manche auch als Märchen-
film angeschaut. Außerdem sangen die Kinder Märchenlieder 
oder spielten Kreisspiele, z. B. vom Dornröschen, Ausmalbil-
der zum Thema standen stets zur Verfügung. Als Höhepunkt 
studierten die Kinder unter der Leitung von Frau Giller und 
Frau Kinas ein kleines Märchenprogramm ein. Jedes Kind hat-
te eine Rolle, ein tolles Kostüm und es wurde kräftig geprobt. 
Dann war es am Donnerstag, dem 28.01.16, endlich so weit 
und die Kinder konnten ihr Erprobtes ihren Omas und Opas 
zeigen. Die Freude auf deren Seite war natürlich riesig und 
wurde mit kräftigem Applaus belohnt. Nachdem dann die Auf-
regung überstanden war, konnte der Nachmittag gemütlich bei 
Kaffee/Tee und leckerem selbstgebackenen Kuchen ausklingen. 
An dieser Stelle nochmals vielen Dank an die fleißigen Bäcker 
und Ein- und Ausräumer... Es war ein toller Nachmittag, und 
die Kinder konnten sich so herzlich bei Oma und Opa für ihre 
Liebe und die Zeit, die sie mit ihnen verbringen, bedanken.

Die Narren sind los …
Unter diesem Motto verbrachten wir am 9. Februar einen kun-
terbunten Tag am Faschingsdienstag. Wir haben zuerst ganz 
gemütlich gefrühstückt, um uns dann alle zur großen Kostüm-
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schau in unserem Turnraum zu treffen. Dort gab es Prinzen 
& Prinzessinnen, Ritter, Hexen und Feen  und natürlich noch 
viele zauberhafte Wesen mehr zu bestaunen. Danach haben die 
großen und kleinen Narren das Zepter im Haus übernommen 
und tanzten in der Kinder-Disco, absolvierten Wettspiele, mal-
ten gemütlich oder nahmen noch ein paar Snacks an unserer 
Bar ein … das war ganz schön anstrengend und so kam die 
Mittagsruhe den meisten doch sehr entgegen, um neue Kraft 
für den Rest des Tages zu schöpfen. Auch den Mitarbeitern im 
Rathaus (Foto) wurde noch ein Besuch abgestattet und sich 
etwas Süßes „erbettelt“ – Danke dafür ...  Am Nachmittag tra-
fen wir uns noch einmal 
im Turnraum und ließen 
es nochmal so richtig kra-
chen!!! Besonderer Dank 
für die wie immer zuver-
lässige Unterstützung an 
diesem Tag gilt Christine 
Böhm und Heike Richter 
--- DANKE!

Herzliche Einladung!!!
Am 1. Juni 2016 feiern wir, wie bereits schon angekündigt un-
ser 45-jähriges Jubiläum mit einem großen Kinder- und Fami-
lienfest hier bei uns im Bienenkorb. Dazu möchten wir alle 
Kinder, Eltern, Großeltern, Mitarbeiter der Gemeinde Jahns-
dorf herzlich einladen. Auch möchten wir gern alle ehemaligen 
Mitarbeiter des Kindergartens einladen, diesen Nachmittag ge-
meinsam mit uns zu feiern. Geplant ist der Beginn des Festes 
um 14.30 Uhr und das Ende gegen 17.00 Uhr. Genauere Infor-
mationen gibt es demächst.

Bis dahin grüßen herzlich

Die Kinder und das Team der Kita „Bienenkorb“ 

Neues vom Schulhort „Tintenklecks“
 Einige Höhepunkte aus unserem 

Winterferienprogramm
Fasching im Hort

Mit einem kräftigen „Helau“ und 
musikalischer Unterstützung 
durch Frau Wenzel mit ihrem 
Akkordeon zogen die Kinder 
lautstark durch das Schulhaus 
und durch Jahnsdorf und sorg-
ten für ausgelassene Faschings-
stimmung. Die meisten Kinder 

kamen herrlich kostümiert und sogar ein Eisbär schaute durch 
die Tür herein. Wie immer zum Faschingsdienstag war Trubel 
in allen Horträumen. Neben Bastelangeboten, der beliebten 
Stuhlpolonaise und vielen lustigen Spielen, konnte auch in der  
Disco zu bekannten „Ohrwürmern“ getanzt werden.   

1. Hilfe für Kinder  
Am letzten Ferientag besuchte 
uns Herr Frömter und be-
sprach mit den Kindern die 
Wichtigkeit von Maßnahmen 
der „Ersten Hilfe“. Er erklär-
te, wie und was man am Tele-
fon melden muss, wenn man 
einen Unfall bemerkt und 
welche Fragen die Rettungs-

leitstelle stellt. Im anschließenden Praxisteil wurden diese fünf 
W-Fragen auch geübt. Danach wurde die stabile Seitenlage pro-
biert und die Kinder lernten Verbände anzulegen. Zum Ab-
schluss bekam jedes Kind einen Krankenwagen zum Basteln.

Kinobesuch in Chemnitz
Kino stand auf der Wunschliste unserer Kinder wieder ganz 
oben und dieser Wunsch wurde am vorletzten Tag auch in die 
Tat umgesetzt. Es wurde der Film „Hilfe, ich habe meine Leh-
rerin geschrumpft“ angeschaut. Der Film war sehr lustig und 
der Ausflug ein toller Erfolg.

Zirkusfreizeit          
In der zweiten Ferienwoche fand, zusätzlich zum Ferienpro-
gramm, die schon zur Tradition gewordene Zirkusfreizeit mit 
Swen Kaatz in der Turnhalle statt. 21 Kinder hatten sich für 
diese Freizeitaktivität angemeldet. Dieses Jahr stand dieses An-
gebot unter dem Motto „Zeit“. Ja, was ist eigentlich „Zeit“? Die 
Kinder haben festgestellt, manchmal vergeht die Zeit langsam, 
wenn sich z. B. die Langeweile breitmacht. Manchmal hat man 
das Gefühl, die Zeit vergeht viel zu schnell, wenn man Spaß und 
Freude hat oder wenn man sich mit Freunden trifft. Bei uns in 
der Zirkusfreizeit ist auf jeden Fall keine Langeweile aufgetreten, 
denn die 5 Tage vergingen viel zu schnell. Am ersten Tag konn-
ten die Kinder alle mitgebrachten Geräte (Seil, Kugel, Leitern, 
Rola-Bola) und die Utensilien für die Jonglage (Bälle, Keulen, 
Teller, Diabolos u.a.) ausprobieren. Der zweite Tag hatte das 
Ziel, dass sich die Kinder für zwei Übungen, die ihnen am bes-
ten gefallen, entscheiden sollten. Am Mittwoch wurde intensiv 
in diesen Gruppen geübt und die Kinder sollten sich eine kleine 
Choreografie unter Einbeziehung des Mottos „Zeit“ ausdenken. 
Viele kreative Ideen wurden nun in die Tat umgesetzt. So ent-
stand zum Beispiel an der Leiterakrobatik der Programmpunkt 
„Märchenzeit“ oder am Seil wurde an der Nummer „Vier Jahres-
zeiten“ geübt. Die „Steinzeit“ und die „“Partyzeit“ wurden mit 
den großen  Kugeln und die Mittagszeit mit einer Tellerjonglage 
dargestellt. Am nächsten Tag wurden die einzelnen Programm-
punkte mit einer passenden Musik untermalt, die Kostüme be-
sprochen und an jeder Chorografie wurde noch der „Feinschliff“ 
vorgenommen. Wir bemerkten, dass die „Zeit“ viel zu schnell 
vergeht, denn der nächste Tag ist der Freitag, der Tag der Auf-
führung. Erstes Lampenfieber machte sich bemerkbar. Am Frei-
tag fand vormittags die Generalprobe statt, die auch dieses Jahr 
wieder ordentlich „in die Hosen ging“. Gegenseitig wurde sich 
angespornt, Mut zugesprochen und Selbstbewusstsein aufgebaut. 
Gestärkt, aber mit einer gehörigen Portion Lampenfieber (gehört 
allerdings auch dazu!) wurde für die Aufführung alles vorberei-
tet. 14.00 Uhr war die Turnhalle mit Gästen, Eltern, Großeltern, 
Vorschulkindern aus dem Kindergarten und Hortkindern gefüllt. 
Nun konnte es endlich heißen „Manege frei!!“ und unsere Reise 
durch die „Zeit“ konnte beginnen. Unser Programm lief wie ein 
Uhrwerk und der Beifall spornte die Kinder zu Höchstleistungen 
an. Es war wieder ein sehr schönes, abwechslungsreiches und 
anspruchsvolles Zirkusprogramm, was den Kindern viel Spaß 
gemacht hat. Bedanken möchte ich mich noch beim Bauhof für 
die Vor- und Nachbereitung zur Veranstaltung, bei Elisa Fischer 
und bei Pia Schlaunat, die uns in dieser Woche tatkräftig un-
terstützt haben. Wer Lust bekommen hat, den Termin für die 
zweite Woche Winterferien 2017 vormerken…                                                                   

Bauwagen gesucht
Unser Hortkinderrat möchte in diesem Jahr das Projekt „Bauwa-
gen“ in Angriff nehmen. Nun sind wir auf der Suche nach einem 
geeigneten Bauwagen, den wir schön gestalten wollen und den 
unsere Kinder als Rückzugsmöglichkeit im Hortgarten verwen-
den möchten. Wir starten hiermit nochmals einen Aufruf 
„Wer kann uns weiterhelfen??“



14 Nr. 3 · Jahrgang 2016 · Freitag,  4. März 2016  

Wichtige Termine für 2016: 
07.04.16 
EB trifft sich 19.00 Uhr im Hort  

15.04.16 
1. Aktion Altpapiersammlung von 12.00 bis 17.00 Uhr  
22.04.16 
2. Aktion Altpapiersammlung von 12.00 bis 17.00 Uhr 

Team des Schulhortes „Tintenklecks

Aktuelles aus dem Ev. Gymnasium

Neujahrseislaufen der Klasse 7 des 
Evangelischen Gymnasiums Leukersdorf

  

Zwischen den beiden Bildern, die jeweils im Januar auf dem 
Eis im Eislaufzentrum im Küchwald aufgenommen wurden, 
liegt ein Zeitraum von zwei Jahren.  
Damals noch Fünftklässler hielten sich einige der ungeübten 
Eisläuferinnen hilfesuchend und langsam über das Eis gleitend 
am Rand fest oder es bildeten sich Fahr- bzw. Festhaltegemein-
schaften. Jetzt sieht das Laufen  viel entspannter und mutiger 
aus. Es wird Fangen gespielt, hingefallen und nach einem kur-
zen Schütteln wieder aufgestanden. Diese Erfahrung hilft den 
Schülerinnen, ihren Schulalltag zu meistern und  ist eine wich-
tige Erfahrung fürs Leben – und Eislaufen macht einfach Spaß.

Claudia Schumann, Klassenleiterin der Klasse 7

Abbruch Verbindungsbau Evangelisches 
Gymnasium Leukersdorf

In den Winterferien im Februar 2016 glich das Gelände des 
Evangelischen Gymnasiums in der Schulstraße in Leukers-
dorf einem Ameisenhaufen. Zahlreiche Firmen waren damit 
beschäftigt, den Ausbau der Häuser 2 und 3 in der schulfreien 
Zeit ein großes Stück voranzubringen. 

Für den Außenstehenden war der Abbruch des markanten 
Schornsteins der Schule gut zu verfolgen. Auch der Verbin-
dungsbau, zwischen dem Bau von 1930 und den 2 Anbauten 
von 1962 und 1982, wurde komplett abgebrochen.
Seit Mitte Februar sind die Bauleute dabei, einen neuen zwei-
geschossigen Zwischenbau hochzuziehen. Der neue Verbin-
dungsbau erhält zwei Klassenzimmer, ein Treppenhaus und 
einen Fahrstuhl zur barrierefreien Erschließung des gesamten 
Schulhauses.
Mit diesem Verbindungsbau ist der wetterunabhängige Zugang 
zu allen Gebäudeteilen des Schulhauses in der 1. und 2. Etage 
möglich.
Wir bedanken uns bei den ausführenden Baufirmen für das 
Verständnis und die Rücksichtnahme, die ein Schulhausbau 
von allen Beteiligten erfordert. 

Eckhard Rehnert

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchgemeinde Jahnsdorf lädt ganz 
herzlich ein:

06. März 2016  
09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst

09. – 12. März 2016
jeweils 19.30 Uhr Bibelwochenabend 
mit Reinhold Schwamm und Andreas Hinz (DIPM)
-  Mittwoch und Donnerstag in der Kirche
-  Freitag und Samstag im Haus der Landeskirchlichen Ge-

meinschaft

13. März 2016
09.30 Uhr  Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche mit 

Taufe

20. März 2016
09.30 Uhr  Gottesdienst 

22. März 2016
19.30 Uhr  Gemeindeabend zum Thema: „Angst vor dem Is-

lam – begründet oder unbegründet?“ mit Thomas 
Schneider aus Breitenbrunn

24. März 2016, Gründonnerstag
19.00 Uhr  Tischabendmahl im Haus der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft

25. März 2016, Karfreitag
09.30 Uhr  Passionsgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
14.30 Uhr  Andacht zur Sterbestunde Jesu in der Kirche

27.  März 2016, Ostersonntag
09.30 Uhr  Familienfestgottesdienst mit Taufgedächtnis für 

Februar/März

28. März 2016, Ostermontag
09.30 Uhr  Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl

03. April 2016
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

10. April 2016   
10.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Evangelisation „Her-

zenssache“ in der Eurofoam Arena Burkhardts-
dorf  mit Kinderbetreuung und anschl. Mittages-
sen

 An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst in der 
Jahnsdorfer Kirche statt.
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